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Letztes Stück

Judith Schlosser

Auch wenn sich das
mit einem angekün-
digten Intendanten-

wechsel recht ähnlich ver-
hält (sehr frühe Ankün-
digung und plötzlich ist
er da), liegt der konkrete
Fall mit der letzten Insze-
nierung des Hausherrn
der Winkelwiese, Stephan
Roppel, glücklicherwei-
se noch vor uns. Mit der
Wahl seines letzten Stü-
ckes beweist er mal wieder

sein ausgesprochen gutes
Händchen für zeitgenös-
sische Stücktexte, die auf
sprachlicher Ebene eben-
so anspruchsvoll sind, wie
sie inhaltlich seit eh und je
eine grosse Dringlichkeit
haben. «Die lächerliche
Finsternis» von Wolfram
Lotz wurde erst im letzten
Jahr uraufgeführt und ge-
hört bereits zu den vieldis-
kutierten Stoffen der Zeit.
Zwei Figuren in unter-
schiedlichen Situationen
des sich Verlierens ste-
hen hier im Mittelpunkt
der Geschehnisse. Ein so-
malischer Pirat muss sich
vor einem europäischen
Gericht verantworten und
ein Offizier sucht am Hin-
dukusch nach dem ver-
missten Vorgesetzten. Ei-
ne Melange aus Einsam-
keit und der Angst vor dem
Fremden. froh.
«Die lächerliche Finsternis»,
15.5. bis 18.6., Winkelwiese,
Zürich. www.winkelwiese.ch
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